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DIE WICHTIGSTEN BEREITSCHAFTSDIENSTE
      UND TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK

■ Ärztlicher Notfalldienst 
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Arzte ist am Klinikum in der 
Zeppelinstraße 21 in 78532 Tuttlingen. Die Praxis ist an Werktagen von 
18 bis 22 Uhr und an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr 
geöff net. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten unter der kos-
tenfreien Rufnummer 116 117 zu erreichen. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst. Bei Notfällen alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.
Außerdem: Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr: docdirekt- kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter: 0711-96589700 oder unter 
www.docdirekt.de.

■ Apothekendienst am Wochenende
Am kommenden Wochenende haben folgende Apotheken ab 08:30 
Uhr Notdienst: 

Samstag, 18.07.2020
Apotheke, Tuttlinger Str. 4, 78570 Mühlheim  

Sonntag, 19.07.2020
Rathaus-Apotheke, Rathausstr. 2, 78532 Tuttlingen 

■ Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Tel.2327, Fax 99019,  e-Mail: info@gemeinde-koenigsheim.de 
Sprechzeiten: 
 vormittags nachmittags 
Montag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dienstag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 13.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag u. Freitag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 

■  Für die Gemeinde Königsheim zuständiges 
Katholisches Pfarramt Böttingen 

Pfarrbüro Böttingen, Pfarrgässle 2, Tel. : 07429-2385, 
Fax: 07429-910161, E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de 
Pfarrer. J. Amann, Tel.: 07429-23 85, Fax: 91 01 61, E-Mail: ja-gern@web.de 
Pater Ankit Chaudhary, Tel.: 07424-95835-26, Fax: -29,
E-Mail: cmfankit@gmail.com 
Sylvia Straub (GR),Tel.: 07429-33 48, Fax: 91 01 61, 
E-Mail: sylvia.straub@gmx.de 

Sprechzeiten: 
Dienstag  von 16:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch von 09:00 - 11:00 Uhr

■  Für die Gemeinde Königsheim zuständiges 
Evangelisches Pfarramt Rietheim

Evang. Kirchengemeinde, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Homepage: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de,
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de,

Pfarramt Rietheim: Pfarrer Armin Leibold, Rathausplatz 1, 78604 
Rietheim-Weilheim, Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,

Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Lena Jacobi am Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr. Tel. 07424-2548, Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

■ Kath. Sozialstation  
Ambulante Kranken- und Altenpfl ege Pfl egedienstleitung 
Tel. 07463 / 7980 oder 07461 / 9354-14

Familienpfl ege und Dorfhilfe
Tel. 07461-9354-14
 
■ 3 Plus – Unser Netz 
Nachbarschaftshilfe in Königsheim – Kolbingen und Renquishausen 
Einsatzleitung Königsheim: Frau Gertrud Frech, Tel. 07429/1222 
Einsatzleitung Kolbingen: Frau Anna Hipp, Tel. 07463/347 
Einsatzleitung Renquishausen: Frau Beate Sauter, 
Tel. 07429/910070 und 01711658652

■ Polizei Tuttlingen 07461 / 941-0

■ Polizei Wehingen 07426 / 1240

■ Polizei Spaichingen 07424 / 9318-0

■ Alarmierung der Feuerwehr 112

■  Fachambulanz
für Abhängigkeitserkrankungen

Freiburgstrasse 44, 78532 Tuttlingen 07461 / 966480

■  Kostenlose Störungsnummer der 
EnBW Regional AG: 0800 3629-477

■  Neue Sperrrufnummer für die 
Online-Ausweisfunktion des 
Personalausweises              116 116

MITTEILUNGEN DES
      BÜRGERMEISTERS

Sprechstunden des Bürgermeisters
Die feste Sprechstunde, zu der Sie unangemeldet kommen können 
ist vorerst ausgesetzt. Ich bin jedoch jederzeit telefonisch für Sie er-
reichbar. Gerne können Sie mit mir telefonisch einen Termin verein-
baren. Rufen Sie auf dem Rathaus an. 

Glückwunsch an Altersjubilare 
In dieser Woche haben wir keine Jubilare mit einem runden Geburts-
tag denen wir öff entlich gratulieren können. 

Wir gratulieren aber allen Einwohnern welche Geburtstag haben 
recht herzlich und wünschen ihnen viel Gesundheit, Glück und alles 
Gute im neuen Lebensjahr. 

Auf Grund der Corona-Krise machen wir gegenwärtig wie alle Bür-
germeister im Landkreis keine Geburtstagsbesuche 
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HÖCHST INFORMATIV

Einladung zu einer öff entlichen 
Gemeinderatssitzung
Die nächste öff entliche Gemeinderatssitzung fi ndet am Montag, 
27.07.2020 um 19.00 Uhr im Foyer der Festhalle statt. Zur Beratung 
ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

1.  Blutspenderehrung
2.   Bebauungsplan „Platten“

hier: Vorstellung und Beschluss der aktuellen Fachgutachten 
zum Bebauungsplan-Entwurf für die Off enlage

3.   Bebauungsplan „Verlängerung Gartenstraße Erweiterung“
hier: Vorstellung des Bebauungsplans-Entwurfs und Beschluss 
zur Beteiligung der Behörden und der Öff entlichkeit

4.  Baugesuche
5.  Anfragen der Gemeinderäte
6.  Anfragen der Zuhörer

Die Einwohnerschaft ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich ein-
geladen. Auf Grund der Abstandsvorschriften stehen für die Zuhörer 
nur begrenzt Plätze zur Verfügung. 
 
 

TERMINE

Juli 2020 
18.07.2020; Gemeinde; Back- und Verkaufstag Firma Weber im Backhaus 

27.07.2020; Gemeinde; Öff entliche Gemeinderatssitzung 
  

Abfalltermine 

Juli 2020 
Freitag, 17.07.2020; Biomülltonne 
Freitag, 24.07.2020; Biomülltonne, Windeltonne, Papiertonne 
Freitag, 31.07.2020; Biomülltonne 

Diese Angaben sind ohne Gewähr. Bitte orientieren Sie sich an den 
Daten im Abfallkalender. Reklamationen über nicht entleerte oder 
beschädigte Müllgefäße richten Sie bitte direkt an das Landratsamt 
Tuttlingen, Abfallberatung, Tel.: 07461-926-3400 oder EMail: abfall-
beratung@landkreis-tuttlingen.de. 

Grünguthof Königsheim 
Die Grünschnittannahme in Königsheim ist zu folgenden Zeiten geöff net. 
Mittwoch und Freitag von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Samstag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung von Grünschnitt die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregelungen. 

Amtliche Bekanntmachungen

S A T Z U N G 

über die Erhebung von Gebühren  
für Leistungen des Gemeinsamen 

Gutachterausschusses  in Trossingen 

(Gutachterausschussgebührensatzung) 
  
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fas-sung vom 24. Juli 2000, in der jeweils gültigen 
Fassung, und § 26 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) vom 16. September 1974, in der jeweils gültigen Fassung, so-
wie der öff entlich-rechtlichen Vereinbarung über die Einrichtung 
eines Gemeinsamen Gutachterausschusses und einer gemeinsamen 
Geschäftsstelle vom 08.02.2019, in Kraft getreten am 09.08.2019, in 
Verbindung mit den §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgabegesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005, in 
der jeweils gültigen Fassung, hat der Gemeinderat der Stadt Trossin-
gen am 07.06.2020 für den Wirkungskreis des Gemeinsamen Gut-
achterausschusses in Trossingen folgende Satzung beschlossen: 

 § 1 
Gebührenpfl icht 

(1) Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
bei der Stadt Trossingen erhebt im Rahmen der Durchführung der 
öff entlich-rechtlichen Vereinbarung über die Bildung eines Gemein-
samen Gutachterausschusses in Trossingen für die Erstattung von 
Gutachten durch den Gutachterausschuss Gebühren. 

(2) Der Gutachterausschuss erstattet auf Antrag Gutachten über den 
Verkehrswert von bebauten und unbebauten Grundstücken sowie 
Rechten an Grundstücken. Für diese werden Gebühren nach den 
Vorschriften dieser Satzung erhoben.  

(3) Für Amtshandlungen der Geschäftsstelle des Gutachterausschus-
ses, insbesondere für Auskünfte von Bodenrichtwerten, Auskünfte 
aus der Kaufpreissammlung und Auskünfte aus den sonstigen für 
die Wertermittlung erforderlichen Daten, werden hierfür Gebühren 
analog des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes – JVEG 
(Honorargruppe 6) – in der jeweils gültigen Fassung erhoben. 

(4) Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten Ge-
bühren zu Grunde liegen, umsatzsteuerpfl ichtig sind, tritt zu diesen 
noch die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich festgelegten Höhe 
hinzu, gem. § 4 Abs. 13. 

 § 2 
Gebührenschuldner, Haftung 

(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstellung des Gutachtens oder 
sonstige öff entliche Leistungen veranlasst oder in dessen Auftrag sie 
vorgenommen werden. 

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 

(3) Neben dem Schuldner haftet, wer die Schuld durch schriftliche 
Erklärung gegenüber der Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutach-
terausschuss übernommen hat. Dies gilt auch für diejenigen, die für 
die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haften. 

 § 3 
Gebührenmaßstab 

(1) Die Gebühren werden grundsätzlich nach dem Wert der Sachen 
und Rechte (schaden- und lastenfrei), bezogen auf den Zeitpunkt 
des Abschlusses der Wertermittlung, erhoben. 

(2) Sind in einem Gutachten für mehrere Grundstücke eines Gebietes 
durchschnittliche Lagewerte zu ermitteln, so gilt als Wert der dop-
pelte Verkehrswert des gebiets- bzw. lagetypischen Grundstücks. 
Bei mehreren gleichartigen Bodenrichtwerten ist der höchste Wert 
zugrunde zu legen. 

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de
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(3) Sind im Rahmen einer Wertermittlung mehrere Sachen oder Rech-
te, die sich auf ein Grundstück oder ein grundstücksgleiches Recht 
beziehen, zu bewerten, so ist die Gebühr aus der Summe der maß-
geblichen Werte der einzelnen Gegenstände zu berechnen. Gleiches 
gilt, wenn Wertunterschiede auf der Grundlage unterschiedlicher 
Grundstückseigenschaften zu ermitteln sind. Wertermittlung meh-
rerer Eigentumswohnungen auf einem Grundstück oder gleicharti-
ger unbebauter Grundstücke gelten hier als eine Wertermittlung. 

(4) Wird der Wert eines Miteigentumanteils ermittelt, das nicht mit 
Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz verbunden 
ist, so wird die Gebühr anteilig aus dem Wert des gesamten Grund-
stücks berechnet. 

(5) Bei Wertermittlungen für Umlegungsverfahren auf Antrag der 
Umlegungsstelle bildet der Wert der Verteilungsmasse die Bemes-
sungsgrundlage für die Gebührenfestsetzung. 

(6) Bei Gutachten über die Ermittlung sanierungsbedingter Boden-
werterhöhungen (§ 154 Abs. 2 BauGB) wird die Gebühr aus dem er-
mittelten Neuordnungswert des gesamten Grundstücks errechnet. 

(7) Veranlasst der Antragsteller den Gutachterausschuss oder dessen 
Geschäftsstelle nach Abschluss der Wertermittlung zu einer Erörte-
rung von Gegenvorstellungen ohne Auswirkungen auf die Wertaus-
sage des Gutachtens, werden hierfür Gebühren analog des Justiz-
vergütungs- und -entschädigungsgesetzes – JVEG (Honorargruppe 
6) – in der jeweils gültigen Fassung erhoben. 

(8) Für zusätzlichen Aufwand (wie z.B. zusätzliche Besprechungen 
auf Veranlassung des Antragstellers, zusätzliche Ausarbeitung auf 
Verlangen des Antragstellers, zusätzlicher Ortstermin, ...) werden 
Gebühren analog Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes 
– JVEG (Honorargruppe 6) – in der jeweils gültigen Fassung erhoben.  

 § 4 
Gebührenhöhe 

(1) Bei der Wertermittlung von Sachen und Rechten beträgt die Ge-
bühr bei einem Wert von 
   
Verkehrswert  Gebühren Gebühren 
in Euro (mit MwSt.) (ohne MwSt.) 
25.000,00  460,00 547,40  
50.000,00  620,00 737,80  
100.000,00  900,00 1.071,00  
150.000,00  1.070,00 1.273,30  
200.000,00  1.260,00 1.499,40  
250.000,00  1.450,00 1.725,50  
300.000,00  1.550,00 1.844,50  
400.000,00  1.750,00 2.082,50  
500.000,00  1.950,00 2.320,50  
600.000,00  2.050,00 2.439,50  
700.000,00  2.150,00 2.558,50  
800.000,00  2.220,00 2.641,80  
900.000,00  2.300,00 2.737,00  
1.000.000,00  2.400,00 2.856,00  
1.500.000,00  2.800,00 3.332,00  
2.000.000,00  3.300,00 3.927,00  
3.000.000,00  4.200,00 4.998,00  
5.000.000,00  6.000,00 7.140,00  
10.000.000,00  9.000,00 10.710,00  
20.000.000,00  12.000,00 14.280,00  
30.000.000,00  15.000,00 17.850,00  
  
Zwischenwerte sind zu interpolieren. 
  
(2) Berücksichtigung von Besonderheiten 
Bei Vorhandensein von Besonderheiten ist das Honorar auf der Basis 
des Ergebnisses aus der Honorartabelle gesondert zu berechnen.   
  
Besonderheit Korrekturfaktor  Bemerkung   
Mehrere Stichtage   
mehrere Wertermittlung 
sstichtage, pro  
weiteren Stichtag + 30%  beim Zusammenfal-

len von Qualitäts- und 
Wertermittlungsstich-
tag, nur einmal den 
Faktor pro Datum  

mehrere Qualitätsstichtage 
pro weiteren Stichtag + 30%  
  
Rechte am Grundstück   
Erbbaurecht + 40 %  nur für die Wertermittlung 

eines Erbbaurechts oder 
eines mit Erbbaurecht be-
lasteten Grundstücks  

Wegerecht + 20%  
Leitungsrecht + 20%  
Wohnungsrecht + 30%  
Nießbrauchsrecht + 30%  
Überbau + 30%  
         
Beim Zusammenfallen mehrerer Rechte sind die einzelnen Faktoren 
zu addieren, wenn keine Gemeinsamkeiten bei den Rechten beste-
hen. Gemeinsamkeiten sind z.B. ein kombiniertes Geh-, Fahr- und 
Leitungsrecht auf der gleichen Teilfläche eines Grundstücks. Rechte 
ohne Werteinfluss sind nicht zu berücksichtigen. 

Bei Fällen gleicher Voraussetzungen (z.B. Wohnungsrecht und Nieß-
brauch für die gleiche Person) wird ein Recht voll und jedes weitere 
Recht mit dem halben Korrek-turfaktor berücksichtigt. Baulasten 
sind wie Rechte zu behandeln. 

(3) Bei der Aktualisierung eines früheren Gutachtens des Gutachter-
ausschusses ist das Honorar mit einem Faktor von 0,7 zu multiplizie-
ren. 

(4) Bei erschwerten Arbeitsbedingungen, die objektbezogen sind 
(z.B. Schmutz, Sicherheit, Gefahrenabwehr), ist mit dem Faktor 1,2 
zu multiplizieren. 

(5) Zuschlag für besondere Leistungen. Für die Beschaffung von er-
forderlichen Unterlagen, örtliche Aufnahme der Gebäude und Auf-
maß, Erstellung oder Ergänzung von Plänen und maßstabsbezoge-
nen Skizzen ist ein Zuschlag von 30 % zu berück-sichtigen. 

(6) Bei unbebauten Grundstücken oder Rechten an solchen Grund-
stücken beträgt die Gebühr 60 % der Gebühr nach Absatz 1. 

(7) Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, z.B. Garagen oder Garten-
häuser; Berechnung des Herstellungswerts baulicher Anlagen nach 
vorhandenen Unterlagen) ermäßigt sich die Gebühr auf die Hälfte. 

(8) Ist das Gutachten auf Verlangen des Auftraggebers entsprechend 
§ 6 Abs. 3 Satz 2 Gutachterausschussverordnung unter besonderer 
Würdigung der Vergleichspreise und eine über das Normalmaß hi-
nausgehende Darlegung der angewandten Bewertungsmethoden 
auszuarbeiten, erhöht sich die Gebühr um 50 %. 

(9) Für die Erstellung eines Gutachtens nach § 5 Abs. 2 Bundesklein-
gartengesetz vom 28.2.1983 beträgt die Gebühr 270.- EUR. 

(10) In den Gebühren sind zwei Ausfertigungen des Gutachtens für 
den Antragsteller enthalten. Für jede weitere Ausfertigung bzw. je-
den weiteren Auszug aus der Wertermittlung - auch aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften - werden dem Antragsteller Gebühren in 
Höhe von 25.- € / Stück berechnet. 

(11) Bei gesonderten Erläuterungen von Gutachten, Auskünften von 
Bodenrichtwerten, Auskünften aus der Kaufpreissammlung oder 
Auskünften aus den sonstigen für die Wertermittlung erforderlichen 
Daten sowie die Erstellung von Wertindikationen werden Gebühren 
analog des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes – JVEG 
(Honorargruppe 6) – in der jeweils gültigen Fassung erhoben. Abge-
rechnet wird pro angefangener ¼ Stunde. 

(12) Für die Abgabe des Grundstücksmarktberichtes (Druckversion) 
wird eine Gebühr von 40.- EUR erhoben. 

(13) Zu den Gebühren nach Abs. 1 – 12 wird die jeweils gesetzlich 
gültige Mehrwertsteuer erhoben. 
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HÖCHST INFORMATIV

§ 5 
Rücknahme oder Änderung eines Antrages 

 Wird ein Antrag auf Erstellung eines Gutachtens oder einer sonsti-
gen Leistung der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses zurück-
genommen, bevor der Gutachter-ausschuss einen Beschluss über 
den Wert des Gegenstandes gefasst hat, so wird eine Gebühr nach 
dem Bearbeitungszustand von bis zu 90 % der vollen Gebühr erho-
ben. Wird ein Antrag erst nach dem Beschluss zurückgenommen, 
entsteht die volle Gebühr. 
Ändert der Antragsteller während der Bearbeitung des Gutachtens 
den Inhalt seines Auftrags (z.B. Änderung des Wertermittlungsstich-
tages, Qualitätsstichtag oder Wer-termittlungsgegenstandes), so 
wird der hierdurch veranlasste Mehraufwand nach Stunden analog 
des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes – JVEG (Hono-
rar-gruppe 6) – in der jeweils gültigen Fassung erhoben. 

§ 6 
Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen 

(1) Werden mit Zustimmung des Antragstellers besondere Sach-
verständige (z.B. Sachverständiger für Altlasten o.ä.) bei der Werter-
mittlung zugezogen, so hat der Gebührenschuldner die hierdurch 
entstehenden Auslagen neben den Gebühren nach Stunden analog 
des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes – JVEG – zu 
entrichten. 

(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übliche Maß übersteigen sind 
sie neben der Gebühr zu ersetzen. 

(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühr gelten-
den Vorschriften entsprechend anzuwenden. 

 § 7 
Zeithonorare 

 Für Leistungen der Geschäftsstelle, die nicht entsprechend §§ 3 und 
4 abzurechnen sind, werden entsprechend dem Aufwand Zeithono-
rare berechnet.  Der Stundensatz rechnet sich nach dem Justizver-
gütungs- und -entschädigungsgesetz – JVEG (Honorargruppe 6) – in 
der jeweils gültigen Fassung. 

§ 8 
Kostenersatz für Gutachten im Zwangsversteigerungsverfah-

ren 
 Für Gutachten im Zwangsversteigerungsverfahren werden Ge-
bühren nach dem Justizvergütungs- und –entschädigungsgesetz 
– JVEG – in der jeweils gültigen Fassung mit dem Querverweis auf 
den Beschluss des Oberlandesgerichts Stuttgart 1. Strafsenat vom 
25.10.1993 (1 WS 232/93) abgerechnet. 

 § 9 
Kostenersatz für Gutachten im Sozialverfahren 

 Gutachten nach § 64 Sozialgesetzbuch X (SGB X) für die Sozialämter 
sind gebührenfrei. 

 § 10 
Entstehung und Fälligkeit 

 Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung, in den 
Fällen des § 5 mit der Rücknahme oder Änderung des Antrags der 
Gebührenfestsetzung. Die Gebühr wird zwei Wochen nach Bekannt-
gabe des Gebührenbescheids fällig. 

 § 11 
Übergangsbestimmungen 

 Für die Leistungen, die vor Inkrafttreten dieser Satzung beantragt 
wurden, gilt die bisherige Gutachterausschussgebührensatzung der 
Stadt Trossingen. 
  

§ 12 
Inkrafttreten 

 Diese Satzung tritt am 16.07.2020, spätestens aber am Tag nach der 
(letzten) öff entlichen Bekanntmachung in Kraft; gleichzeitig tritt die 

Gutachterausschussgebühren-satzung der Stadt Trossingen vom 
04.12.1978 in der Fassung vom 17.09.2018 außer Kraft. 
   

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung, oder aufgrund der Gemeindeordnung er-
lassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung, ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung in der Fassung 
vom 24. Juli 2000 (Gesetzblatt S. 582) unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung bei der Stadt Trossingen geltend gemacht worden ist. Wer 
die Jahresfrist, ohne tätig zu werden, verstreichen lässt, kann eine 
etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn
- die Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder
- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensregelung gerügt hat. 
  
Trossingen, 07.06.2020 

gez. 
Dr. Clemens Maier
Bürgermeister 
  

KOMMUNALE
      NOTIZEN

Radwegausbau entlang 
der L 443 Richtung Renquishausen
Das Land ist bereit, mit den Gemeinden Königsheim, Renquishau-
sen, Kolbingen und Mühlheim eine Vereinbarung über den Bau ei-
nes Radwegs entlang der L 443 abzuschließen. Danach übernimmt 
das Land die Ausbaukosten für einen 2,5 m breiten Radweg zuzgl. 
Bankett und erstattet den Gemeinden die Planungskosten in Höhe 
von 8 % der Baukosten. Im Gegenzug planen und bauen die Ge-
meinden den Radweg im Namen des Landes. Der Radweg hat eine 
Länge von 10,5 km und umfasst ein Bauvolumen von 2,5 Mio. €. Das 
Projekt wird von BM Konstantin Braun federführend für alle 4 Ge-
meinden bearbeitet. Er hat auch die Gespräche mit dem Land über 
den Abschluß der Vereinbarung geführt. Für die Trassenführung des 
Radwegs werden bis auf ein kleines Teilstück ausschließlich vorhan-
dene Wirtschaftswege entlang der L 443 genutzt. Ab dem Friedhof 
Mühlheim erfolgt der Aufstieg auf den Heuberg über die „alte Stei-
ge“ in Kolbingen, nach dem Ortsende von Kolbingen rechtsseitig bis 
zur Biogasanlage in Renquishausen, von dort dann links der L 443 
bis nach Renqusihausen, nach dem Ort durch das Schopfgebiet und 
triff t dann auf den Waldweg an der Königsheimer Gemarkungsgren-
ze der auf den ländlichen Weg zum Sportplatz und dem Friedhof 
führt. Damit kann ein lange gehegter Königsheimer Wunsch auf 
Ausbau des Weges am Friedhof erfüllt werden. Der Gemeinderat 
begrüßte den Abschluß der Vereinbarung und fasste einen zustim-
menden Beschluß. 
 
 

Die Elternbeiträge werden angepasst
Die Vertreter des Gemeindetags, Städtetags und der Kirchen in Ba-
den-Württemberg haben sich in enger Abstimmung in den letzten 
Wochen sehr intensiv mit der Frage befasst, in welcher Weise eine 
Fortschreibung der Gemeinsamen Empfehlungen zur Festsetzung 
der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2020/2021 erfolgen 
kann. Die Vertreter haben sich darauf verständigt, eine Erhöhung um 
pauschal 1,9 % für das kommende Kindergartenjahr zu empfehlen. 
Damit wird die Kostensteigerung zumindest zu einem gewissen Teil 
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berücksichtigt. Die Erhöhung beträgt demnach 2 € pro Monat. Der 
Gemeinderat beschloss diese Erhöhung mehrheitlich. Demnach be-
tragen die Gebühren ab September 2020:

Für das Kind aus einer Familie mit einem Kind: 130,00 €
Für das Kind aus einer Familie mit zwei Kinder: 100,00 €
Für das Kind aus einer Familie mit drei Kinder: 67,00 €
Für das Kind aus einer Familie mit vier und mehr Kinder 22,00 € 
 
 
 

Kauf eines Feuerwehrfahrzeugs wird vorbereitet
Anfang des Jahres hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, 
einen Zuschußantrag zum Kauf eines Gerätewagens-Transport zu 
stellen. Dieser Antrag wird voraussichtlich im September bewilligt. 
Das hat Kreisbrandmeister Narr der Gemeinde mitgeteilt. Zusammen 
mit der Feuerwehr wird ein Beschaffungsausschuß gebildet. Seitens 
des Gemeinderats werden darin Roland Stroppel, Bruno Frech und 
Sandro Hohl mitwirken. Das neue Fahrzeug löst den über 30 Jahre 
alten Mannschaftstransportwagen ab. 
 
 
 

Gemeinde erhält Unterstützung des Landes
In der letzten Woche hat uns eine erfreuliche Nachricht von H. Minis-
ter Guido Wolf, MdL, erreicht. Die Gemeinde erhält 12.000 € Finanz-
hilfe. Die Mitteilung unseres Abgeordneten hat folgenden Wortlaut: 
„Entsprechend dem Beschluss der Haushaltskommission vom 29. Juni 
2020 hat das Finanzministerium nun eine Übersicht über Finanzzuwei-
sungen an die Kommunen bereitgestellt. Bei den Mitteln geht es um die 
weitere Schaffung von Liquidität der Kommunen. Dies erfolgt durch das 
Vorziehen der dritten Teilzahlung nach dem Finanzausgleichsgesetz 
vom September in den Juli. Die Kommunen erhalten damit insgesamt 
durch die erhöhte zweite (= um 517 Mio. Euro höher) und die erhöhte 
dritte (= um 238 Mio. Euro höher) Teilzahlung für die ersten drei Quarta-
le 2020 rd. 755 Mio. Euro mehr, als es auf Basis der aktuellen Steuerprog-
nose der Fall wäre. Aus der Verschiebung der Erstattungsleistung haben 
die Kommunen nochmals einen Liquiditätsgewinn von rd. 6 Mio. Euro, 
so dass sich die Liquiditätshilfe auf insgesamt rd. 761 Mio. Euro beläuft.  
Ich freue mich sehr, dass das Land den Kommunen auf diese Weise Un-
terstützung zukommen lassen kann und dass auch Königsheim davon 
profitiert. Die fiktive Berechnung auf Basis der Ergebnisse der Mai-Steu-
erschätzung 2020 ergab für Königsheim 10.000 Euro. Die tatsächliche 
Auszahlung zum 10. Juli 2020 auf Basis des Staatshaushaltsplanes 
2020/21 und der bisherigen Kopfbeträge wird 12.000 Euro betragen. Kö-
nigsheim erhält also 2.000 Euro mehr als ursprünglich geplant.“ 

Diese vorgezogene FAG-Auszahlung wird im kommenden Jahr mit 
den Finanzuweisungen wieder verrechnet. 
 
 
 

Gemeindemitteilungsblatt - Sommerpause -  
Bitte beachten Sie, dass das letzte Gemeindemitteilungsblatt vor 
der Sommerpause in der Kalenderwoche 31, d.h. am 30.07.2020 er-
scheint.  Das erste Gemeindemitteilungsblatt nach der Sommerpau-
se erscheint wieder in KW 35, d. h. am 27.08.2020. 
Wir bitten dies zu berücksichtigen. 
 

Öffnungszeit des Rathauses 
während der Urlaubszeit 
Frau Buchwitz hat vom 03.08.2020 bis 14.08.2020 Urlaub. Während 
dieser Zeit ist das Rathaus nicht durchgehend geöffnet. 
In dieser Zeit wird Herr Braun  im Rathaus sein. Die entsprechenden 
Öffnungszeiten werden wir im letzten Gemeindeblatt vor der Som-
merpause veröffentlichen. 
In der Woche vom 17.08.2020 bis 21.08.2020 ist das Rathaus immer 
vormittags von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr geöffnet und nachmittags 
geschlossen. 

Urlaubszeit - Festhalle geschlossen 
Unsere Turn- und Festhalle ist während der Urlaubszeit vom 03. Au-
gust 2020 bis 30. August 2020 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
 
 
Öffnungszeiten Backhaus und Verkaufswagen: 
Der nächste Back- und Verkaufstag der Firma Weber findet am Sams-
tag, 18. Juli 2020 statt. 
Die Anlieferung des Brotteigs ist in der Zeit von 07.30 Uhr bis 09.00 
Uhr möglich. 
Das gebackene Brot kann bis um 11.00 Uhr im Backhaus abgeholt 
werden. 
Ein Backwarenverkauf der Fa. Weber findet ab 07.30 Uhr statt 
   
 
Forstrevier Wehingen 
Gemeindewald Königsheim und Kirchenpfl.-Wald Königsheim 
Bei der Aufarbeitung des Sturmholzes und Käferholz vom Frühjahr 
2020 fiel im Gemeindewald Königsheim eine kleine Menge Laub-
brennholz an. Ebenso fiel Nadelindustrie K-Holz an. Dieses kann bei 
Bedarf auch als Brennholz verwendet werden. In der nachfolgenden 
Liste ist dieses Holz aufgeführt. Kaufinteressenten können das Holz 
bei Frau Buchwitz auf dem Rathaus kaufen Telefon 07429 / 2327. 
Interessenten am Los 34.601.15 wenden sich bitte direkt an Förster 
Mauch Telefon 0162 290 3952. 

34.401.102 Aspe Faudenweg 2,16 Fm 87 € 
34.405.103 Esche Greutweg 0,79 Fm 47 € 
34.401.15 Fichte/Tanne Faudenweg 11,00 Fm 286 € 
34.402.15 Fichte/Tanne Tannweg 5,33 Fm 139 € 
34.403.15 Fichte/Tanne Solweg 7,15 Fm 186 € 
34.404.15 Fichte/Tanne Wachtbühlweg 2,99 Fm 78 € 
34.405.15 Fichte/Tanne Greutweg 6,63 Fm 173 € 
34.601.15 Fichte/Tanne Höhenweg 6,44 Fm 168 € 

Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Mauch (Förster) 
 
 
 
Polizeipräsidium Konstanz - Referat Prävention 
Beratungshotline des Polizeipräsidiums Konstanz für den Landkreis 
Tuttlingen 
Donnerstags, ab 09.30 – 12.00 Uhr, 
Telefon: 07461/941-160 
 
 

JUGENDREFERAT

Öffnungszeiten Jugendraum Königsheim: 
WIR HABEN WIEDER GEÖFFNET! 
Donnerstag: 
15.30 - 17:30 Uhr - Kidz-Club (nur für Grundschüler!) 
17:30 - 19:00 Uhr - Offener Jugendtreff (für Jugendliche ab der 5. 
Klasse) 
Wichtige Info: Bitte beachtet das im Jugendraum ausgeschilderte 
Hygiene-Konzept, damit wir langfristig, sicher und vor allem gesund 
den Jugendraum nutzen können! 
  
Jugendreferat Heuberg 
Tele: 0173 9840420 (Gunther Roth) 
oder 173 9840464 (Katharina Haas) 
oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de 
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KIRCHLICHE
     NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde
„Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg 
Böttingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim, Mahlstetten, 
Reichenbach 
  
Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit): 
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, E-Mail: KathPfarrbuero.Boettin-
gen@drs.de 
besetzt durch Roswitha Grimm 
dienstags von 16 bis 18 und mittwochs von 9 bis 11 Uhr 
  
Pastoralteam: 
Pfr. Johannes Amann, Tel. 2385, E-Mail: ja-gern@web.de 

P. Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29, 
E-Mail: cmfankit@gmail.com 

Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 3348, 
E-Mail: sylvia.straub@drs.de 
  

„Es gibt ein Bleiben im Gehen, ein Gewinnen im Verlieren, 
im Ende einen Neuanfang.“ (aus Japan) 

  
Unsere Kirchlichen Mitteilungen in der SE Oberer Heuberg 
für die Kirchengemeinde St. Agatha Königsheim 
von Donnerstag, 16.07. bis Sonntag, 26.07.2020 
  
  
Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg 
Donnerstag, 16.07.2020  
in Kö: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 17.07.2020 
in Rei: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 18.07.2020 
in Agg:  11.00 Uhr Wortgottesdienst zum 50er-Fest (im Freien, bei 

schlechtem Wetter in der Pfarrkirche St. Konrad) 
in Kö: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Rei: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 19.07.2020 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
in Bu: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Ma: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Bö:  14.00 Uhr Eucharistiefeier mit offi  zieller Verabschiedung von 

Pfr. Johannes Amann (aufgrund der Corona-Bedingungen lei-
der nur für eine begrenzte Zahl von Mitfeiernden mit persönli-
cher Einladung) 

  
Dienstag, 21.07.2020 
in Bö: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bu: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 22.07.2020 – Hl. Maria Magdalena 
in Ma: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bö: 19.00 Uhr KGR-Sitzung (Gemeindehaus St. Katharina) 
  
Donnerstag, 23.07.2020 – Hl. Brigitta von Schweden 
in Kö: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 24.07.2020 
in Rei: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 25.07.2020 – Hl. Jakobus, Apostel 
in Ma: 14.00 Uhr Tauff eier von Hannes Buschle 
in Bö: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bu: 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
  
Sonntag, 26.07.2020 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
in Kö: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Rei: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Ma:  10.00 Uhr Festgottesdienst anl. 25 Jahre Orgel, mitgestaltet von 

der Schola des Kirchenchores mit der kleinen Orgelsolomesse 
von Haydn) 

in Eg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Beerdigungsdienst 
13.07. bis 18.07.: Pater Ankit Chaudhary (Tel. 07424/95835-26) 
20.07. bis 25.07.: Pfr. Johannes Amann (Tel. 2385) 
27.07. bis 07.08.: Gemeindereferentin Sylvia Straub (Tel. 3348, privat 
916 1281) 
  
Beichtgelegenheit 
... nach persönlicher Vereinbarung mit Pfr. Amann bzw. Pater Ankit. 
  
Bücherei – Öff nungszeiten: 
in Bö: Mittwoch, 18.00 bis 19.00 Uhr 
  
Bücherei Böttingen 
In der Bücherei gibt es neue Bücher, z.B. „Conni und das Geheimnis 
um Kater Mau“ für Grundschulkinder: Eigentlich darf Conni ihren Ka-
ter nicht mitnehmen, doch das kümmert Mau natürlich wenig und 
daher muss Conni alles daransetzen, damit man ihn nicht entdeckt. 
Das ist nur gar nicht so leicht, denn Mau richtet eine Menge Unfug 
an, für den Waschbär Oskar verantwortlich gemacht wird. Als dann 
auch noch Dinge verschwinden, sind sich Conni und ihre Freund 
einig: Sie müssen den wahren Dieb fi nden! – Ausleihe immer mitt-
wochs von 18 bis 19 Uhr! Herzlich Willkommen! 
  
Lockerungen im Blick auf Gottesdienste 
Gewisse Lockerungen im privaten wie im öff entlichen Raum betref-
fen auch (ein wenig) die Gottesdienste. Im Freien sind die Lockerun-
gen weiter gefasst als im Kirchenraum. Im Freien gibt es bei entspre-
chendem 2-Meter- Abstand keine Begrenzung mehr in der Zahl der 
Mitfeiernden, ebenfalls ist dort Gemeindegesang in gewissem Rah-
men erlaubt. Immer ist ein Infektionsschutzkonzept nötig, im Freien 
wie im Kirchenraum. Im Gotteshaus kann der Abstand von zwei Me-
tern auf 1,50 Meter reduziert werden. Ordner sind nach wie vor not-
wendig. Gemeinsames Singen der Gemeinde ist aus Schutzgründen 
immer noch nicht möglich. Eine Namensliste muss laut Landratsamt 
nicht mehr geführt werden, allerdings kann eine Kirchengemeinde 
dies weiterhin tun, denn im Falle einer Infektion sollte man nachver-
folgen können, welcher Personenkreis informiert werden muss. Bis 
wir in unserer Seelsorgeeinheit eine einheitliche Lösung gefunden 
haben, werden wir die seitherige Praxis beibehalten. 
Eine vorherige Anmeldung ist von Seiten der Diözese nicht mehr nö-
tig, d.h. sie wird in die Entscheidungsbefugnis der einzelnen Kirchen-
gemeinden gelegt. Dies hätte man von Anfang an so handhaben 
können und wir haben das wie einige andere Seelsorgeeinheiten 
bereits nach der ersten Woche so praktiziert und konnten so Ge-
meindemitgliedern wie Auswärtigen die Mitfeier der Gottesdienste 
ohne diese zusätzliche Hürde ermöglichen. Die Begründung für die 
Anmeldepfl icht bestand immer nur in der Sorge, dass zu wenig Plät-
ze für zu viele Gottesdienstmitfeiernde da sind und manche heim-
geschickt werden müssten, was man natürlich zurecht vermeiden 
wollte. Es gibt Gemeinden, wo diese Regelung hilfreich und nötig 
war. Andererseits war diese Sorge in den meisten Gemeinden unbe-
gründet. Wie sehr kennt man dort, wo diese Entscheidung zur Voran-
meldung getroff en wurde, die Realität, möchte man fragen. Und wie 
sehr wäre zu wünschen, man müsste diese Sorgen haben! 
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Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr. Amann 
Die Zeit des Pfarrers auf dem Heuberg neigt sich zu Ende. Bei der 
Terminplanung blieb (noch in Vor-Corona-Zeiten) nur der 19. Juli 
als Möglichkeit für einen Gottesdienst der Seelsorgeeinheit mit Ver-
abschiedung. Auch wenn der Pfarrer noch bis zum letzten Tag am 
2. August voll im Dienst ist, kommt am Sonntag, 19. Juli, um 14.00 
Uhr eine sehr begrenzte Zahl von Kirchengemeinderäten der sechs 
Kirchengemeinden als Vertreter für alle ehrenamtlich Tätigen bzw. 
Angestellten zusammen, die Leiterinnen der beiden Kindergärten 
in kirchlicher Trägerschaft, Dekanatsvertreter mit Dekan Matthias 
Koschar an der Spitze, Vertreter der evangelischen Kirchengemein-
den, die Bürgermeister unserer Gemeinden als Vertreter der Kom-
munen. Teilnehmen an der Feier werden natürlich auch die Sekre-
tärinnen unserer SE, das Pastoralteam und Pater Alfons als Superior 
vom Dreifaltigkeitsberg. Dass die verschiedensten Bereiche vertre-
ten sind, macht eine offizielle Verabschiedung aus. Es schmerzt na-
türlich, dass man aufgrund der Corona-Bedingungen die Anzahl der 
Mitfeiernden so sehr begrenzen muss. Viele, mit denen der Pfarrer 
überaus gern seit nahezu 16 Jahren zusammengearbeitet hat und 
alle, zu denen über unsere Pfarreien hinaus guter Kontakt gewach-
sen ist, werden in diesem Gottesdienst keinen Platz finden. Man 
kann alle, die gern da gewesen wären, nur um Verständnis bitten. 
Gott sei Dank gibt es noch zwei weitere Wochen, in denen im Got-
tesdienst oder in der spontanen Begegnung ein „Ade“ möglich ist. 
Deswegen verzichtet der Pfarrer an der Stelle auch noch auf ein öf-
fentliches Wort zum Abschied. 
Übrigens: Die Einladung zu diesem Gottesdienst ist überschrieben 
mit: „Abschied – Dank – Aufbruch“ - etwas, das für beide Seiten gilt. 
  
Verabschiedungsgottesdienst auf dem Youtube-Kanal 
Da in der Hoch-Zeit von Corona doch viele die Impulse, Andachten 
und Gottesdienste aus der Krypta des Pfarrhauses mitgefeiert haben, 
wird auch der Gottesdienst am 19. Juli auf Video aufgenommen und 
– so die Absicht – gegen Montag Abend auf unserem Youtube-Kanal 
eingestellt. So kann der eine oder andere, wenn auch zeitversetzt, an 
der Feier teilhaben. 
  
Zwei Projekte im Zusammenhang mit dem Abschied  
Anlässlich des Abschieds von Pfr. Amann gibt es die Möglichkeit, 
zwei Projekte zu unterstützen. Doch trauen Sie sich wirklich, auch 
einfach so Ade zu sagen. Wer doch ein Geschenk machen möchte: 
Da wäre es doch wunderbar, wenn diejenigen etwas erhalten, wel-
che es wirklich nötig haben. Gern darf man in dem Fall sich für ein 
Projekt entscheiden und bitte auch vermerken, ob eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt werden soll. Vergelt´s Gott! Um welche zwei 
Projekte geht es? Einmal sind es weltweite Projekte der Claretiner, 
zum anderen ist es die Arbeit der Franziskanerinnen vom Kloster Sie-
ßen in Südafrika, darunter die Klostertante des Pfarrers. Im letzten 
Rundbrief des Klosters hieß es: „Mit ihrer finanziellen Hilfe konnten 
Schulspeisungen, Kindergarten- und Schulgebühren, Unterrichts-
materialien, Ausbildungen und Computerkurse in verschiedenen 
Stationen bezahlt werden, außerdem Führerscheine, Bohrlöcher, 
ein Windrad, Lebensmittelpakete, Arztkosten und Haushaltsgeräte 
für arme Familien. Für ältere, alleinstehende Menschen ohne Rente 
wurden Beerdigungskosten übernommen. Alte Menschen in einem 
Heim erhielten Medizin, Kleidung und Lebensmittel.“ (Siehe auch 
Aushang in der Pfarrkirche Böttingen.) 
  
Vakanz 
Erfreulich ist, dass sich unser geschätzter Pater Ankit für die pfarr-
erlose Zeit als Administrator zur Verfügung stellt und dass die Or-
densleitung der Claretiner dies ermöglicht. Unterstützt wird Pater 
Ankit in dieser Aufgabe der Administration durch Dekanatsreferent 
Hans-Peter Mattes. Schön, dass auch er inmitten seiner vielfältigen 
Dekanatstätigkeit bereit ist zu dieser zusätzlichen Aufgabe. Zu Pater 
Ankit: sein Dienstauftrag für unsere Seelsorgeeinheit wird von der 
Diözese und der Ordensleitung von 50 auf 60 % erhöht. Dies bedeu-
tet ebenso, dass Pater Ankit auch Zeit braucht für 40 % Tätigkeit auf 
dem Dreifaltigkeitsberg. 
Ein Segen ist natürlich auch, dass wir mit Frau Sylvia Straub eine sehr 
engagierte und bestens verankerte, geschätzte Gemeindereferentin 
haben sowie ein kompetentes und gut harmonierendes Team an Se-
kretärinnen. Verstärkt wird dieses Team ab 01. Oktober durch einen 

Vertretungspriester aus Tansania, welcher für längere Zeit Dienst in 
unserer Seelsorgeeinheit tun wird und der bereits seit vielen Jahren 
in unserer Diözese tätig ist. 
  
Lourdesgrotte auf dem Friedhof 
Sie war inzwischen etwas in Mitleidenschaft gezogen, die Lourdes-
grotte auf dem Friedhof. Kurzerhand haben Karl-Heinz und Marita 
Radzuweit alles Nötige ausgebessert, sodass sie wieder in bestem 
Zustand ist. Auch Kosten entstanden für die Gemeinde keine, doch 
eine große Freude bereitet solch unkompliziertes, ehrenamtliches 
Engagement gleichwohl. Vergelt´s Gott dem Ehepaar Radzuweit! 
  
Pflege der Mariengrotte bei der Firma Loma 
Seit 1973 hat sich Frau Theresia Frech, Kapellenstr. 18, der Marien-
grotte bei der Firma Loma angenommen und sie liebevoll gepflegt. 
Nun, nach 47 Jahren, möchte sie diese Aufgabe in andere Hände le-
gen. Ob sich jemand findet? Oder eine kleine Gruppe? Gern dürfen 
Sie sich dann bei Theresia Frech oder beim Gewählten Vorsitzenden 
Dr. Gustl Frech oder auf unserem Pfarramt in Böttingen melden. 
Theresia Frech konnten wir kürzlich zu ihrem 80. Geburtstag gratu-
lieren und ihr zugleich danken für ihren langjährigen treuen Dienst 
an der Mariengrotte. Dies sei ausdrücklich auch an der Stelle noch 
einmal gesagt. Wir wünschen von Herzen gute Gesundheit und alle-
zeit die Hilfe der Muttergottes sowie Gottes Segen! 
 

 
 
Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
  
Pfarramt Rietheim  
Pfarrer Armin Leibold 
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,  
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,  
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de 
  
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena Jacobi  
am Dienstag von 9-11 Uhr und am Donnerstag von 9-11 Uhr. 
Tel. 07424-2548,  
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de 
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 
  
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktuellen In-
formationen. 
  
Wochenspruch  
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jes 43,1) 
  
Gottesdienste  
Sonntag, 19. Juli 2020 - 6. So. n. Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst in Rietheim 
(Prädikantin Brigitte Müller). 
Bitte beachten Sie, dass beim Betreten der Kirche einen Mund-Nasen 
Schutz getragen werden muss. Wenn möglich, bringen Sie bitte Ihr 
eigenes Gesangbuch mit. 
Bitte setzen Sie sich auf die gekennzeichneten Plätze. 
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SCHUL-
     NACHRICHTEN

Realschule Mühlheim
Cambridge Zertifi kat für Mühlheimer Realschüler/innen 
Seit vielen Jahren bietet die Realschule Mühlheim interessierten 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, an einer PET AG teilzu-
nehmen und sich auf den Preliminary English Test der Universität 
Cambridge, vorzubereiten. Glücklicherweise hatte man den Prü-
fungstermin im März und nicht im Mai gewählt, sodass die Prüfung 
noch kurz vor den Schulschließungen durchgeführt werden konnte. 
Die PET-Prüfung, die das Erreichen eines bestimmten Niveaus inner-
halb der englischen Sprache abprüft, wird weltweit abgehalten. 23 
Neuntklässler bereiteten sich im Laufe dieses Schuljahres bis März 
in einem freiwilligen Zusatzkurs nachmittags auf die Prüfung vor. 
22 meldeten sich schließlich dann auch zur Prüfung an! Dieses Jahr 
standen einige Neuerungen an. So gab es Veränderungen im Prü-
fungsablauf und der Bewertung und auch das Prüfungsniveau der 
Prüfungen wurde merklich erhöht. Trotzdem kann sich das Ergeb-
nis sehen lassen! 18 Prüfl inge erhielten das angestrebte Cambridge 
PET-Zertifi kat wovon drei davon (Cindy Kompowski, Paola Pehar und 
Magnus Lohde) die höchstmögliche Bewertung Grade A erreichten. 
Vier Schülerinnen qualifi zierten sich immerhin noch zum Council of 
Europe Level A2 Zertifi kat, was eine Stufe unter PET angesiedelt ist! 
Eine feierliche Übergabe und das Gruppenfoto mussten dieses Jahr 
leider coronabedingt ausfallen! Trotzdem gratulieren wir allen stol-
zen Absolventinnen und Absolventen recht herzlich zu ihrem Erfolg.  
Folgende Schülerinnen und Schüler haben die Prüfungen mit Erfolg 
abgelegt: Fiona Boos, Lara Cimino, Julieta Dalmann, Romy-Antonie 
Frech, Dana Freudlsperger, Tabea Jakubik, Cindy Kompowski, Vanes-
sa Kubin, Maren Lang, Magnus Lohde, Leonie Lux, Celia Parlak, Paola 
Pehar, Caroline Querfurth, Jana Reitze, Jonathan Rothenburg, Julia 
Schwarz, Emma-Tasia Steppuhn. 
 
 
 

VEREINS-
     NACHRICHTEN

Seniorengemeinschaft
(Bericht zur Titelseite) 
Am 09.07.2020 trafen wir uns zu einem kleinen Abschiedstreff en mit 
Herrn Pfarrer Amann an unserer Antoniuskapelle. 
Bei Sekt und Hefezopf ließ Karl-Heinz Radzuweit in seinem Vortrag 
gemeinsame Stunden nochmals Revue passieren. 
  
Als Abschiedsgeschenk überreichten wir Herrn Pfarrer Amann ein 
Bild von unserem ersten Seniorenausfl ug im Jahre 2015. Das Bild 
entstand beim Wirtshaus „grüner  Berg“ beim Besuch der Kapelle 
Maria zum Berge Kamel. Ein Video aus vergangenen Zeiten haben 
wir Herrn Pfarrer Amann auch auf den Weg mitgegeben. 
Mit einem Gebet und Schlußsegen von Herrn Pfarrer Amann endete 
unser kleines Abschiedstreff en. Trotz Mundschutz, Abstand halten 
und eigener Sitzgelegenheit konnten wir eine gute aber leider auch 
letzte Stunde in diesem Kreis auf dem Heuberg mit unserem Pfarrer 
genießen. 
Wir wünschen Herrn Pfarrer Amann alles Gute, Erfolg, Freude, Kraft, 
vor allem gute Gesundheit und schicken nochmals ein herzliches 
Vergelt’s Gott an ihn auf den Weg. 
  
Für die Seniorengemeinschaft 
gez. Gertrud Frech 

WAS SONST NOCH
          INTERESSIERT

Landratsamt Tuttlingen - Kreisarchiv 

Kreisarchiv sammelt Unterlagen zu Corona 
Die Corona-Pandemie ist ein einschneidendes Ereignis mit enormen 
und tiefgreifenden Auswirkungen auf unser Leben, die Gesellschaft 
und Wirtschaft. Solche Zäsuren und Ereignisse zu dokumentieren, ist 
die Aufgabe der Archive. Sie erfassen und archivieren Dokumente 
und Medien, die im Zusammenhang mit Ereignissen wie der Coro-
na-Pandemie entstanden sind. D.h. sie bewahren diese für die Nach-
welt auf und schaff en so eine geschichtliche Überlieferung zu die-
sem Krisen-Ereignis. 
Das Kreisarchiv ist zuständig für das amtliche Schriftgut des Land-
kreises. Es archiviert also Verordnungen, Pressemitteilungen und 
andere vielfältige, in der Kreisverwaltung im Umgang mit der Coro-
na-Pandemie entstandene Unterlagen und Daten. Gleiches gilt für 
das Schriftgut der Kreisgemeinden, das später in den jeweiligen Ge-
meindearchiven aufbewahrt wird. 
Es ist aber auch wichtig, die amtliche Überlieferung durch Zeitdo-
kumente nichtamtlicher Herkunft zu ergänzen, um ein ganzheit-
licheres Bild zu erhalten. Dazu gehören private Fotos, persönliche 
Aufzeichnungen, Film- und Tondokumente, Plakate, welche z. Bsp. in 
Geschäften aushingen, oder digitale Elemente wie Blogs oder Kom-
munikation per Chat. Solche Zeugnisse spiegeln das private und 
gesellschaftliche Leben in Zeiten der Corona-Krise wider und zeigen 
auf, wie Privatpersonen, Familien, Vereine und die Gesellschaft ins-
gesamt mit den Herausforderungen der Corona-Pandemie umge-
gangen sind. 
Das Kreisarchiv ist dankbar für Einsendungen solcher Dokumente 
und Zeitzeugnisse. Sie werden im Kreisarchiv bzw. in den Gemeinde-
archiven für die Nachwelt gesichert undaufbewahrt. 
Über eine Kontaktaufnahme, Hinweise und Zusendungen freut sich 
das Kreisarchiv (Landratsamt, Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen; 
Telefon 07461 926 3101 oder 3105; Mail kreisarchiv@landkreis-tutt-
lingen.de). 
Das Kreisarchiv bedankt sich für Ihre Unterstützung! 
   
 

Donaubergland 
Auszeit daheim 
In diesem Jahr bleiben Viele - aus den unterschiedlichsten Gründen 
- in den Ferien- und Urlaubszeiten wohl in der Heimat. Vielleicht 
kann man tatsächlich den Urlaub in diesen besonderen Zeiten am 
entspanntesten daheim verbringen. Auch hier in der Region kann 
man sich erholen und sich immer wieder kleine Auszeiten gön-
nen. Die neue Bescheidenheit und die neue Entschleunigung?
Vor allem das Interesse an Aktivitäten und Unternehmungen in der 
Natur und Landschaft, die Nachfrage nach Rad- und Wandertouren, 
gerade hier im Donaubergland, ist enorm gestiegen. Und dabei soll-
te man das Einkehren nicht vergessen. Unsere Wirte können‘s! 
Vielerlei Anregungen und Tipps gibt es im Internet unter 
www.donaubergland.de 
  
Höhlentag fi ndet nicht statt 
Der beliebte Höhlentag im Donaubergland, der in den letzten Jahren 
jeweils am letzten Augustsonntag in Zusammenarbeit mit verschie-
denen Institutionen und Gruppen von Dietfurt bis Immendingen, 
vom Donautal über Kolbingen bis auf den Heuberg durchgeführt 
wurde, fi ndet in diesem Jahr aufgrund der besonderen Bedingun-
gen und Vorgaben nicht statt. Wir wollen nichts riskieren. Auf ein 
Neues im nächsten Jahr!

Ende des redaktionellen T eils



Vermiete neuwertige Wohnung 
in Mühlheim-Oberstadt! 

4 Zimmer, Einbauküche, Bad, sep. WC, 2 Balkone, 117 qm
ab September 2020. Anfragen mit Adresse und Tel.-Nr. 

an E-Mail: mietwohnung-muehlheim@web.de 

4-Zi.-Whg. od. kleineres Haus
möglichst in Fridingen zur Miete gesucht. Wir sind ein 
3-Personenhaushalt (Mutter 60 J.,Tochter 26 J., Sohn
22 J.), alle berufstätig, mit 2 älteren Wohnungskatzen.

Gerne mit EBK, Balk., Bad m. Wanne, Kellerraum. 
Tel. 0176 / 45743031 od. petronella1259@web.de

1-2-Zi.-Wohnung zur Miete gesucht 
Pflegewissenschaftlerin (39 Jahre, Nichtraucherin) 
sucht ruhige Wohnung in Böttingen oder Nachbarort, 

wenn möglich mit Balkon/Terrasse, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Tel. 015153210486 

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
in aller Stille Abschied genommen von
unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Opa, Schwager und Onkel

Heinz Schlecht
* 25.09.1941     † 07.07.2020

Du wirst immer in unserer Mitte bleiben
Christine und Günter Hoffmann mit Leonie

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Pfarrer Billharz für die würdevolle Gestaltung

der Beisetzungsfeier sowie dem Kirchenchor Buchheim;
- dem Kreiskrankenhaus Tuttlingen, Herrn Dr. Köchling,

für die gute ärztliche Versorgung;
- der Katholischen Sozialstation für die fürsorgliche

Unterstützung;
- allen Nachbarn, Freunden und Bekannten, die uns mit

vielfältigen Hilfen zur Seite gestanden haben;
- dem Bestattungsinstitut Horn für die gute Betreuung

Buchheim, im Juli 2020

Einfamilienhaus gesucht 
Junges Paar auf der Suche nach den 
eigenen vier Wänden - in Buchheim. 

Auch gerne mit Einliegerwohnung und Garten. 
f.k.schmid@gmx.de •  0173 467 23 34 



Verein der Benediktiner zu Beuron e.V.
Verwaltung / Hr. Gernot Schmid | Abteistraße 2 | 88631 Beuron

Tel. 07466 / 17-126 | Fax 07466 / 17-183 | 
E-Mail: verwaltung@erzabtei-beuron.de

Stellenangebot
Das Team der Klosterküche der Erzabtei St. Martin in Beuron ist für die Ver-
sorgung der aktuell rund vierzigköpfigen Mönchsgemeinschaft (inkl. der
klosterinternen Krankenstation) sowie der Gäste des klösterlichen Gäste-
hauses mit seinen rund 50 Betten verantwortlich. Außerdem gehört die
Durchführung unterschiedlicher interner wie öffentlicher Veranstaltungen
(klösterliche Jubiläen, Pilgertage, Tagesgruppen etc.) mit zu den Aufgaben
des klösterlichen Versorgungsbetriebes, der eng mit dem Hauswirtschafts-
bereich im Gästeflügel zusammenarbeitet.

Ab sofort suchen wir eine/einen

Hauswirtschaftskraft oder Koch (m/w/d)
für die Klosterküche, Teilzeit (mind. 50 %, Mo - So)
Aufgabenbeschreibung:
• Mitarbeit in der Kalt- und Gemüseküche
• Eigenständiges Kochen / Zubereitung der Mahlzeiten (Produktionsküche)
• Mitarbeit bei Reinigungsaufgaben in der Küche

Erfahrungen im Bereich Gemeinschaftsverpflegung sind von Vorteil, wir
geben jedoch auch gerne Quereinsteigern eine Chance, sich einzuarbeiten.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie ab sofort an
die Klosterverwaltung an die oben angegebene Adresse senden können.
Für erste Fragen steht Ihnen Herr Gernot Schmid (Leitung Gesamtbetrieb)
unter 07466/17-126 gerne zur Verfügung.

Verwaltungskraft (m/w/d)
Verstärkung gesucht! Die Gemeinde Bärenthal sucht ab sofort eine Ver-
waltungskraft (m/w/d) für das Bürgerbüro auf Minijob-Basis bis 450 €. 

Ihr Profil: 
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung. 
Sicherer Umgang mit MS Office Anwendungen. 
Fließende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 

Ihre Aufgaben: 
Entgegennahme und Bearbeitung von Telefonaten. 
Bearbeitung von postalischen und elektronischen Schriftverkehr.
Homepagebetreuung Rechnungserstellung. 

Wir bieten: 
Individuelle und nachhaltige Einarbeitung. 
Ein offenes und vertrauensvolles Arbeitsklima. 
Eine attraktive Vergütung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Tel. 07466 230, Mail: info@baerenthal.de 

Tobias Keller, Bürgermeister 

Hauswirtschafterin sucht 2-2½-Zi.-Wohnung
NR, keine HT. 

Tel. 07777 1485 (vormittags) 



Urlaubsinformation
Michi’s Friseurstüble

Ich mache Urlaub vom 10.08.2020
bis einschließlich 29.08.2020

Ich wünsche allen Kunden 
eine erholsame Urlaubszeit!

Michaela Schilling





Angebot zum Wochenende:
Schweinekoteletts                             100 g  0,99 €
Grillkoteletts mariniert                              100 g  0,99 €
Kalbfleischleberwurst mit Sahne    100 g  1,29 €
Hausmacher Salami                             100 g  1,99 €
Heute ab 1600 Uhr:     Schnitzel, Cordon bleu, 
                                       Hähnchenkeulen, Fleischküchle,
                                       Grillbauch, Fleischkäse.

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte

Pizzeria Schützenhaus
Renquishausen, Buchweg 17

Neu • Neu • Neue Telefonnummer 
07429 8119849 

Leider mussten wir die Tel.-Nummer wechseln.

Angebot: Exklusive Pizza mit Biomehl 
Qualität, die man schmeckt 

Schwäbische Pizza 
mit Maultaschen, Zwiebeln, Schwarzwurst oder Wurstsalat

Ab 20,- € Bestellung 1 Flasche italienischer Wein gratis



Als mittelständisches Unternehmen in der Medizintechnikbranche,
mit Schwerpunkt Orthopädie, steht Görgü Medizintechnik seit über
30 Jahren, für höchste Qualität, Flexibilität und Liefertreue.
Neben der Herstellung von chirurgischen Instrumenten bieten wir
Veredelungen an, wie Drehen, Fräsen, Rundkneten/Hämmern und
Laserschweißen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort (oder zu einem
späteren Zeitpunkt)

Maschinenprogrammierer/Einrichter für 
Fanuc-Steuerungen Langdrehen

m/w/d - Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung als PDF (info@goergue-medizintechnik.de) oder
rufen Sie uns einfach an: 07463 227 979 - 0

Görgü Medizintechnik GmbH - Bahnhofstraße 14 - 78570 Mühlheim an der Donau

Vermisse seit 6. Juli meine schwarz/weiß/grau 
getigerte, große Katze

Sie war vermutlich auf  der Flucht vor einem Fuchs, bitte schauen Sie 
in Ihrem Gartenhaus, Garage oder einem anderen Raum mit offen 

stehenden Fenstern nach. Die Katze benötigt dringend spezielles Futter. 
50,- Euro Belohnung wer sie findet. 

Danke Thea Stehle Kolbingen 




